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Kreis- und Umweltausschuss 26.08.2019 öffentlich Entscheidung 

 
 
 
"Unser Dorf hat Zukunft - Benennung der Kreiskommission" 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Kreis- und Umweltausschuss benennt folgende Personen als Jurymitglieder der 
Kommission „Unser Dorf hat Zukunft“ ab dem Jahr 2020. 
 

 
 

1. Kommissionsleitung und  
Gesamtbewertung 

Frau Angelika Petrat, Architektin,  
Dorferneuerungsbeauftragte des Kreises 

2. Bürgerschaftliches Engagement, 
kulturelle Aktivitäten 

Herr Michael Schneider, Kreistagsmit-
glied, Grafschaft-Gelsdorf 

3. Kinder, Jugend, Frauen, Senioren, 
soziale Aktivitäten 

Herr Gerd Kaiser, pensionierter Vermes-
sungsingenieur, langjährig geschäftslei-
tender Beamter beim Katasteramt in Sin-
zig und Ahrweiler, Gönnersdorf 

4. Baugestaltung und -entwicklung Frau Christiane Hicking, Städteplanerin, 
Planungsbüro Hicking, Kreuzberg 

5. Grüngestaltung und -entwicklung  Frau Cora Blechen, Dipl.-Ing. Landes-
pflege, Mitarbeiterin der Kreisverwaltung  

6. Das Dorf in der Landschaft Frau Ingrid Strohe, Kreistagsmitglied, 
Dedenbach 

7. Entwicklungskonzepte und  
wirtschaftliche Initiativen 

Herr Udo Heimermann, Architekt, ehem. 
Kreistagsmitglied, engagiert im Verein 
„Dörfer der Zukunft e.V.“, Heimersheim 
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung: 
 
Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist seit seiner Einführung 1961 ein „Dau-
erbrenner“, was die hohe Beteiligung der Ortsgemeinden belegt. Es handelt sich 
hierbei um einen Landeswettbewerb, der auf Kreis-, Gebiets-, Landes- und Bundes-
ebene durchgeführt wird. Die Bewertungskriterien werden vom Land (durch eine VV) 
festgelegt. Die Bewertungskommission auf Kreisebene wird vom Kreis festgelegt. 
 
Die Zielsetzungen und Inhalte haben sich in den vergangenen Jahren geändert. 
Wurde ursprünglich der Fokus auf das Erscheinungsbild von Dorf und Landschaft 
gerichtet, steht seit 1997 die ganzheitliche und zukunftsorientierte Entwicklung des 
Dorfes im Vordergrund. Ziel ist, neben einer ansprechenden Gestaltung der Ortsbil-
der, die Entwicklung des ländlichen Raumes, insbesondere die Wirtschaftskraft, Inf-
rastruktur, Gemeinschaft, Kultur und den Lebensraum für Kinder, Jugendliche und 
Senioren zu fördern.  
 
Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ findet jeweils im dreijährigen Rhythmus 
statt: in den beiden Jahren 2020 und 2021 als Landeswettbewerb dreistufig auf 
Kreis-, Gebiets- und Landesebene, um die Landessieger zu ermitteln. Im dritten Jahr 
erfolgt im Landesfinale aus den Siegern der beiden Vorjahre die Qualifikation der 
Teilnehmer zum Bundeswettbewerb.  
Im Jahr 2022 wird der Bundesentscheid aus den Siegergemeinden der Landeswett-
bewerbe 2020 und 2021 durchgeführt.  
 
Die neuen Richtlinien „Unser Dorf hat Zukunft 2020/21 - Richtlinien - Rheinland-
pfälzische Landeswettbewerbe 2020/2021 zum Bundesentscheid 2022“ werden im 
März 2020 veröffentlicht. 
 
Frau Hicking und Frau Blechen haben ihre Bereitschaft erklärt, weiterhin Jurymitglied 
zu sein. Die Kommissionsleitung obliegt weiterhin Frau Petrat. Unter Beibehaltung 
dieser bisherigen Besetzung der Bewertungsfelder 1, 4 und 5 wurden die weiteren 
Kommissionsmitglieder benannt. Die Wahrnehmung der Juryteilnahme an zwei Wo-
chen im Mai muss gewährleistet sein. 
 
 
In Vertretung 
 
 
Fuchs 
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